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Eine Demokratie ist eine Regierungsform, in 

der das Volk herrscht und nicht eine einzelne 

Person für alle Menschen die Regeln macht. 

Herrschaft bedeutet Macht. Unsere 

Macht zeigen wir zum Bei­

spiel durch Wahlen. Bei 

Wahlen wird etwa das 

Parlament vom Volk 

gewählt. Das Parla­

ment macht Gesetze 

und Gesetze betreffen 

uns alle. Also ist es 

wichtig zu wissen, wen 

wir wählen. Wenn uns 

– dem Volk – etwas nicht 

gefällt, dann kann eine Gruppe 

von Menschen auf die Straße gehen 

und eine Demonstration veranstalten, um zum 

Beispiel ihre Unzufriedenheit oder Wünsche zu 

zeigen. Wir sind alle wertvolle Mitglieder der 

Gesellschaft und müssen unsere Meinung des­

halb zeigen, damit wir gemeinsam 

unser Land gestalten kön­

nen. Für eine gescheite 

Meinung brauchen wir 

aber auch richtige 

und gute Informatio­

nen. Neue Medien, 

wie zum Beispiel 

TikTok, Instagram 

oder YouTube, geben 

uns Informationen, die 

nützlich sind, aber auch 

welche, die das nicht sind. Auf 

all diesen Plattformen können wir 

Videos über die Sendungen des ORF,  die ZIB 

C a r o l i n  ( 1 2 ) ,  S e f a r e h  ( 1 3 ) ,  E r v a  ( 1 3 ) ,  A l i n  ( 1 4 )  u n d  Yo u s e f  ( 1 5 )

D e m o k r a t i e  u n d  N e u e  M e d i e n !
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oder auch Zeitungsanbieter finden. Neue Medi­

en sind „neu“, weil wir über das Internet Zugang 

zu vielen Informationen haben und diese durch 

Liken, Teilen oder Erstellen von Posts noch be­

kannter machen können. Das bedeutet, dass 

wir unsere Meinung extrem schnell und weit 

verbreiten können. Das ist sowohl gut, als auch 

manchmal nachteilig. Gut ist es, weil in einer 

Demokratie die Meinungsfreiheit herrscht. Es 

ist wichtig, dass wir alle unsere Meinung zeigen 

können. Schlecht ist es dann, weil manche Men­

schen glauben, dass Hass, Gewalt und Lügen 

eine Meinung sind. Aber das sind keine Meinun­

gen, sondern Missbrauch der Meinungsfreiheit. 

Medien sollten uns dabei helfen, keine Lügen zu 

verbreiten, sondern die Wahrheit zu erzählen. 

Unsere Meinung braucht gute Informationen, 

sonst treffen wir falsche Entscheidungen. Es ist 

unsere Verantwortung, darauf zu achten, woher 

wir unsere Informationen beziehen und es ist 

unsere Verantwortung, keinen Hass und keine 

Lügen zu verbreiten. Und das ist unser aller Ver­

antwortung.
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Ya ra n  ( 1 4 ) ,  M a h i r  ( 1 3 ) ,  S h a n e t t a  ( 1 2 )  u n d  B e h z a d  ( 1 3 ) 

In der Politik werden verschiedene wichtige 

Entscheidungen getroffen und Meinungen 

ausgetauscht. Es werden Gesetze und Regeln 

entschieden. Man wird Politiker:in, indem man 

z. B. gewählt wird. Politiker:innen gehören meist 

zu verschiedenen Parteien. Die Politiker:innen 

müssen die Bevölkerung überzeugen, damit sie 

gewählt werden. Sie wollen sich also gut präsen­

tieren und gut darstellen. Das können sie im In­

ternet z. B. auf Social Media und der Webseiten 

der Parteien. Sie versuchen die Bevölkerung zu 

beeinflussen und dabei sind sie vielleicht nicht 

immer ehrlich. Die Bevölkerung kriegt dort also 

nicht immer gute Informationen und deswegen 

sollten die Menschen dort nicht alles glauben. 

Die Bevölkerung bekommt auch Informationen 

von Journalisten und Journalistinnen in Zeitun­

gen, im Radio, im Fernsehen und von ihren Web­

sites im Internet. Sie stellen den Politikern und 

Politikerinnen kritische Fragen und prüfen die 

E s  m a c h t  e i n e n  U n t e r s c h i e d ,  w o  m a n  s i c h  ü b e r  Po l i t i k  i n f o r m i e r t  u n d  w i r  z e i g e n 

e u c h ,  w a r u m !

W o  i n f o r m i e r s t  d u  d i c h ?

Holst du dir Informationen über die Social-Media-Kanäle von Politiker:innen oder über Reporter:innen?
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Informationen. Reporter:innen recherchieren, 

um Nachteile von Entscheidungen herauszufin­

den und dies zu veröffentlichen.

Wir bekommen also bessere Informationen, 

wenn wir sie von Journalisten und Journalistin­

nen hören oder lesen. Obwohl die Politiker:in­

nen auch wichtige Informationen haben und es 

gut ist, dass sie direkt mit uns reden können, 

bekommt man nicht immer neutrale und aus­

führliche Antworten.

Wir empfehlen euch, eure Informationen von 

Reportern und Reporterinnen zu holen, weil 

man ihnen in der Regel vertrauen kann, dass sie 

die Informationen gut rechierchiert haben. Zu­

mindest wenn sie ihren Job ernst nehmen.
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A n a s t a s i a  ( 1 3 ) ,  S a m u e l  ( 1 5 ) ,  G i a n n i  ( 1 3 ) ,  H a n n a  ( 1 2 )  u n d  S a l i h a  ( 1 2 )

Fake News im Internet sind ein riesiges Pro­

blem! Warum sind sie so ein großes Problem? 

Fake News können sich schnell und weit ver­

breiten. Durch falsche Informationen im Inter­

net werden Menschen getäuscht. Das hat 

schlechte Auswirkungen für alle und kann so 

weit gehen, dass Menschen verletzt werden 

können. 

Warum verbreiten Menschen Fake News? 

Da gibt es viele Gründe. Manchmal verbreiten 

Menschen falsche Informationen unabsichtlich, 

manchmal verbreiten Menschen viele Misinfor­

mationen aber auch aus anderen Gründen, wie 

z. B.: um Geld oder Aufmerksamkeit zu bekom­

men oder auch um Menschen auszunutzen und 

auch aus Rache. 

Wer steckt hinter diesen schlechten Taten? 

Es liegen oft Organisationen oder private Per­

sonen dahinter, die damit Menschen beein­

flussen wollen. Wie gesagt, gibt es hierbei viele 

Gründe, warum das so ist. 

Wie verbreiten sich Fake News? 

Falsche Informationen verbreiten sich vor 

allem über die sozialen Medien schnell. Aber oft 

H e u t e  g e h t  e s  u m  F a ke  N e w s !  F a ke  N e w s  s i n d  g e f ä h r l i c h  f ü r  d i e  M e n s c h h e i t  u n d 

ve r b r e i t e n  s i c h  w i e  e i n  V i r u s !

F a l s c h e  N a c h r i c h t e n  s i n d  g e f ä h r l i c h !
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erstellen Menschen auch Webseiten, die wie 

echte und bekannte Seiten ausschauen, oder sie 

schicken  „fake“ Nachrichten und Links mit Auf­

forderungen wie z. B.: ‚‚Ihr Girokonto ist nicht 

mehr verfügbar, bitte geben Sie ihre IBAN ein.“ 

Auch auf Pop-ups kann man leicht hineinfallen. 

Manchmal kommen Pop-ups vor, wenn man 

auf eine neue Website geht. Bitte nicht darauf 

drücken! Die können gefährlich sein. Eventuell 

könnte man ein Computervirus bekommen. 

Wie kann man Fake News vermeiden? 

Das ist nicht sehr leicht. Aber eine gute Hilfe ist 

es, drei wichtige Fragen zu benutzen! 

1 .  W i e ?  Wie sieht die Seite aus? Wie ist sie ge­

staltet? Fake News haben z. B.: oft viele Recht­

schreibfehler. Wie z. B.: ,,Hilfe die Tire!!1!´´  

2 .  We r ?  Wer stellt die Informationen online? 

Ist es z. B.: ein:e Reporter:in oder eine Privat­

person? Unrealistische Benutzernamen, wie 

z. B.: ‚‚user184cookie!1,“ gehören dazu. Oder 

manche Menschen erstellen Websites, die wie 

bekannte Marken aussehen, aber kleine Unter­

schiede haben.  

3 .  Wa r u m ?  Warum steht diese Information im 

Internet? Will man z. B.: Werbung machen oder 

uns informieren? 

Fake News sind nicht gut für uns, daher teilt sie 

nicht! So können wir alle besser zusammenle­

ben.

Fake News findet man über Suchmaschinen im Internet 

genauso wie in den sozialen Medien. Daher aufpassen!
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